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Inhaltsangabe
Minigeschichten um die Figuren im Potterverse. Hermione, Snape und einige andere im Gespräch, in fatalen
Situationen und in 'action'  oder vielleicht auch nicht :D
     
     
     Vorwort
Als Drabble-Fan möchte ich außer meinen Crossoverdrabbles auch noch andere der Minigeschichten
vorstellen. Drabbles sind übrigens Geschichten mit genau 100 Worten und oft (ist aber nicht Bedingung)
haben sie eine Pointe.
     Ich bin ein Fan von Wortspielen und Überraschungen, also seid auf alles gefasst *unschuldig pfeif*
     Reviews sind eines FF-Autoren einziger Lohn, also wenn es euch gefällt, schreibt mir bitte eure Meinung
in Form einer Review. Alles andere in 
      Callies FF-Thread

2

http://forum.harrypotter-xperts.de/thread.php?threadid=20402


Inhaltsverzeichnis

1. Muggelkünste
2. Etwas Neues
3. Humor
4. Auf die Größe kommt es nicht an
5. Vorbei?
6. Das erste Mal
7. Nicht sein Tag
8. Was lange währt, wird endlich gut
9. Ein flotter Dreier
10. Eine Sache der Gewöhnung
11. Der Teufel steckt im Detail
12. Geheimnis
13. Gehorsam
14. Eine wahre Gryffindor
15. Schmerzhaft
16. Öfter mal was Neues
17. Tiefer
18. Der Mann ihrer Träume
19. Nötig
20. Moderne Methoden
21. Tischgespräch
22. Vorstellungskraft
23. Lästige Angelegenheit
24. Gerüchte
25. Zukunft
26. Endlich
27. Schicksal
28. Wer hätte das gedacht?
29. Loyalität
30. Auf dem Holzweg
31. Eine andere Art von Wurm
32. Zeichen
33. Spaß ist, was ihr draus macht
34. Lebensart
35. Ansprüche
36. Revanche
37. Im Dunklen ...
38. Daneben
39. Die richtige Taktik
40. Wollen und Nichtwollen
41. Passiert
42. Zauberhaft
43. Ein anderer Mann
44. Strafe muss sein
45. Kindermund
46. Ihr größter Wunsch
47. Der kleine Unterschied
48. Logische Folgerung
49. Die richtige Antwort

3



Muggelkünste
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Ich habe mir Figuren und Universum nur ausgeliehen (von Jo Rowling und/oder Warner
Bros) und verdiene kein Geld damit. Die Stories sind allerdings mein Eigentum.
     A/N: Da meine Crossoverdrabbles hier ganz gut angekommen sind, bin ich gespannt, was ihr zu meinen
allgemeinen Drabbles meint. Viele der Drabbles sind schon älter und daher inzwischen AU. Ein Drabble ist
übrigens eine Story mit genau 100 Worten (bei Doppeldrabbles sind es genau 200). Im Deutschen haben sie
oft eine Pointe, was mir als Fan von Wortspielen gut gefällt, es ist allerdings keine Bedingung. 
     
      -o-o-o-
     
     Muggel-Künste
      
      Severus Snape war frustriert.
      
      Warum hatte Albus gerade ihn dazu auserkoren?
      
      Ausgerechnet Hermione Granger sollte ihn in die Grundbegriffe der Computerbedienung einweisen.
      
      Nun saß er mit dieser besserwisserischen Gryffindor vor der seltsamen Kiste.
      
      Die Schülerin hielt einen Vortrag über die Programme des so genannten PC.
      
      Ihm brummte schon der Schädel und er hörte nicht richtig hin.
      
      Sie machte eine Pause und sah ihn fragend an.
      
      Die letzte Frage nur halb im Ohr, stand er auf und kam der Aufforderung nach.
      
      Ihr schallendes Gelächter löste ein Fragezeichen in seinem Gesicht aus.
      
      „Sir, das meinte ich nicht mit 'Schließen Sie das Fenster!'“
      
      Ende
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Etwas Neues
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ich freue mich, dass euch mein erstes Drabble schon mal gefallen hat und mache gleich mal weiter.
Vielen Dank an Hermione_Snape, Herwig88, -fawkes-, Lord_Jamal, Eo-Lahallia, Cura, Krissi Black, Janieh
und Oachkatzl für eure Reviews.
      
      -o-o-o-
      
      Etwas Neues
      
      Hermione nahm den Gegenstand aus seiner Verpackung und betrachtete ihn.
      
      So sah er also aus.
      
      Er war länglich und seine Größe betrug ungefähr fünfundzwanzig Zentimeter.
      
      So groß hatte sie ihn sich nicht vorgestellt.
      
      Skeptisch überlegte sie, ob er wirklich erfüllte, was er versprach.
      
      Nach Aussagen einiger Mitschülerinnen, sollte er sie glücklicher und entspannter machen.
      
      Hatte sie das wirklich nötig?
      
      Doch sie war neugierig gewesen.
      
      Hatte etwas Neues ausprobieren wollen.
      
      Sie sah an ihrem Körper hinab und fragte sich, ob sie das Richtige tat.
      
      Kurz entschlossen riss sie das Cellophan ab
      
      und steckte sich den neusten aller Riesen-Schoko-Lutscher in den Mund.
      
      Ende
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Humor
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Hallo, ich hoffe, ich habe die anderen mit diesem letzten Drabble nicht geschockt ;) Ich mische die
Drabbles einfach mal, damit für jeden was dabei ist. Dies Drabble hier könnte ein wenig verwirren, dann
vielleicht einfach noch mal lesen ;). Mein Dank geht dieses Mal an -fawkes-, Eo-Lahallia, Lord_Jamal, Alcina
und Cura für eure Reviews.
      
      
      -o-o-o-
      
      Humor
      
      Wie so oft in den Ferien waren nur wenige Schüler anwesend und alle Personen aßen an einen großen
Tisch.
      
      Hermione betrat mit ihren Freunden die Große Halle.
      
      Sie waren in ein angeregtes Gespräch vertieft und nahmen Platz, ohne auf die übrigen Personen zu achten.
      
      So landeten sie in unmittelbarer Nähe von Professor Snape.
      
      Ein Blick in dessen Gesicht bestätigte seinen üblichen Unmut.
      
      Wenig später konnte Ron sich nicht verkneifen leise über den mangelnden Humor des Lehrers zu lästern.
      
      Im gleichen Moment sah Snape zu Hermione, wies auf eine Flasche und fragte dann: 
      
      „Miss Granger, können Sie mir das Wasser reichen?“
      
      Ende

6



Auf die Größe kommt es nicht an
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Hallo, da bin ich wieder. Ich bin eigentlich kein Freund von Erklärungen bei Drabbles. Aber das
letzte Drabble scheint immer wieder ein paar Leute zu verwirren. Vermutlich ist das Sprichwort mit dem
'Wasser' nicht so bekannt, wie ich dachte. Zur Erklärung hier mal ein Link (bitte einfach die nächste Zeile
kopieren und ca. ein Drittel der Seite runterscrollen): 
     
     http://www.burgenkunde.at/specials/sprichworte.htm
     
     Ich danke Oachkatzl, Cura, Lord_Jamal, Alcina, apple-juice, -fawkes-, Eo-Lahallia und Krissy Black für
eure Reviews.
      
      
      
      -o-o-o-
      
      Auf die Größe kommt es nicht an
      
      Harry blitzte Draco an:
      
      „Auf die Größe kommt es gar nicht an, Frettchen. 
      
      Allein die Technik ist entscheidend!“
      
      „Ach, hör doch auf, Potty, was weißt du schon davon.
      
      Fragen wir jemanden Unparteiischen, der sich damit auskennt,
      zum Beispiel Mandy Brocklehurst.“
      
      Die hübsche Rawenclaw ging nämlich gerade an den Streithähnen vorbei.
      
      Sie sah beide fragend an und ließ sich dann über den Sachverhalt aufklären.
      
      „Das ist doch nicht euer Ernst, Jungs!
      
      Wie könnt ihr darüber überhaupt diskutieren.
      
      Für mich ist das sonnenklar.
      
      Um die richtige Wirkung zu erzielen, kommt es auf die Technik an.
      
      Die Größe des Zauberstabes ist nicht wichtig!“
     
      Ende
      
      Und noch ein kleiner Hinweis, ich werde gleichzeitig auch Limericks hochladen, also wer hierbei Spaß
hat, mag die Fünfzeiler vielleicht auch. Ich würde mich freuen, wenn ihr auch dort mal reinschaut ;)
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Vorbei?
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und schon gibt es ein neues Drabble ;). Ich freue mich über eure Reviews und danke Alcina, Cura,
Alandra, Hermione_Snape, Lord_Jamal und Eo-Lahallia für eure Reviews. Nochmal der Hinweis: das neue
Drabble ist (wie einige hier) schon älter und deshalb logischerweise AU. Ich hoffe, ihr findet die Idee
trotzdem interessant ;)
      
      
      -o-o-o-
      
      Vorbei?
      
      Harry Potter beugte sich über die leblose Gestalt, die vor ihm auf dem Boden war.
      
      Er sprach die folgenschweren Worte: „Es ist vorbei. Voldemort ist tot!“
      
      Lauter Jubel ertönte.
      
      Langsam ließ der junge Held seinen Zauberstab sinken.
      
      Sich zwischen den vielen Zauberern und Hexen durchdrängelnd, trat nun seine Freundin Ginny Weasley
auf ihn zu.
      
      Sie umarmte ihn so kraftvoll, dass ihm beinahe die Luft ausging.
      
      Als sie ihm ganz leise ins Ohr flüsterte, kam ihm das ganz natürlich vor.
      
      Niemand konnte sie verstehen außer ihm.
      
      Niemand war nahe genug bei ihnen.
      
      Niemand hörte, in welcher Sprache sie redete.
      
      Parsel.
      
      Ende
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Das erste Mal
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Wie ihr seht, ein Drabble muss nicht immer lustig sein. Ich freue mich, dass auch die
nachdenklich-gruselig angehauchten Drabbles eine Chance bei euch haben und danke Cura, Oachkatzl,
Lord_Jamal, Alcina und Eo-Lahallia für die Reviews. Aufgrund meines Faibles für Hermione und Snape
kommen die beiden öfters mal vor. Nur so als Warnung :D
      
      -o-o-o-
      
      Das erste Mal
      
      
      Hermione biss sich auf die Lippen und Tränen erschienen in ihren Augen.
      
      Es war also passiert.
      
      Das war das erste Mal für sie.
      
      Endlich hob sie ihren Blick und sah in die schwarzen Augen von Severus Snape.
      
      Er schien sie aufmerksam zu beobachteten.
      
      Schließlich war er an der Angelegenheit nicht ganz unbeteiligt.
      
      Für einen kurzen Augenblick sah es so aus, als hätte er Mitleid mit ihr.
      
      Dann erschien ein Lächeln auf seinem blassen Gesicht.
      
      Die junge Frau konnte erkennen, der Lehrer hatte es genossen, das zu tun.
      
      „Na, Miss 'Besserwisserin'-Granger, wie ist es, wenn man die Prüfung nicht bestanden hat?“
      
      Ende
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Nicht sein Tag
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Hallo, da bin ich wieder. Vielen Dank für eure Reviews und zwar an Alcina, Eo-Lahallia, Lord_Jamal
(da fällt mir auch kein Fach ein, vielleicht hat Snape da was getrickst ;) und Cura (also ich weiß jetzt gar
nicht, wie du auf solch eine Idee kommst *unschuldig pfeift* :D). Ach ja auch dieses Drab entstand lange vor
HP7. Nur so als Info ;)
      
      -o-o-o-
      
      Nicht sein Tag
      
      Severus starrte auf die riesige Schlange.
      
      Das hatte ihm gerade noch gefehlt.
      
      Schon am Morgen fing sein Unglück an.
      
      Er wurde von einem ungeschickten Hauselfen aus dem Schlaf gerissen.
      
      Die Schüler stellten sich heute besonders dämlich an.
      
      Später wollte er seine neue Theorie überprüfen.
      
      Doch beim Brauen des neuen Trankes,
      
      kam es zur Explosion seines teuren Kupferkessels.
      
      Dabei hatte er seine Notizen doch zigmal überprüft.
      
      Sein erster Impuls war, einfach davon zu rennen,
      
      egal wohin, nur weg von hier.
      
      Aber er hatte Wichtiges zu tun.
      
      Und jetzt das!
      
      Seufzend fügte sich Severus Snape seinem Schicksal.
      
      Er stellte sich hinten an.
      
      Ende
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Was lange währt, wird endlich gut
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es gibt Nachschub ;) Dieses Drabble entstand bei einem der vielen Drabble-Wettbewerbe des Forums
Schreiberlingers Treffpunkt. Vorgegeben war der Titel, also das Sprichwort. Ich danke Cura, Alcina,
Eo-Lahallia, Lord_Jamal (Das ist witzig, aber wohl nicht deine Art von Humor ;)) und Lily Longbottom
(Schön, dass dir meine Drabs gefallen. 'Vorbei' entstand vor HP6, also wusste ich von Horcruxes noch nichts.
Mir gefiel die Idee, dass noch ein Teil vom DL in Ginny verblieben sein könnte) für eure Reviews.
      -o-o-o-
      
      Was lange währt, wird endlich gut
     
      Diesmal würde er es schaffen.
      
      Er wusste es einfach.
      
      Schließlich hatte er sich gut darauf vorbereitet.
      
      Immer wieder hatte er den Spruch vor sich hin gemurmelt,
      
      bis er sicher war, dass er auch wirken würde.
      
      Jetzt würde er es allen zeigen.
      
      Würde allen zeigen, wozu er fähig war.
      
      Würde beweisen, dass er zurecht berühmt war.
      
      Der Magier hob den Zauberstab und sah dem Gegner ins Auge.
      
      Noch einmal holte er tief Luft und sprach den Zauber aus.
      
      Und wirklich, es hatte funktioniert.
      
      Endlich!
      
      Snape stand vom Boden auf und reichte ihm die Hand.
      
      Glückwunsch, Lockhart, den Expelliarmus beherrschen Sie jetzt.“
      
      Ende
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Ein flotter Dreier
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ein neues Drabble, das ebenfalls durch einen Wettbewerb im ST (Schreiberlingers Treffpunkt)
entstanden ist. Dieses Mal waren die kursiv geschriebenen Worte vorgegeben. Ich danke Alcina, Cura,
Lord_Jamal und lolaine für eure Reviews. 
      
      -o-o-o-
      
      Ein flotter Dreier
      
      „Jungs, das geht doch nicht!
      
      Ich mit euch beiden und alle drei gleichzeitig, das ist ...“
      
      „Sei doch keine Spielverderberin, Hermione.“
      
      Rons schlechte Laune war unerträglich.
      
      Er hatte sich so darauf gefreut.
      
      Harry schaltete sich schnell als Vermittler ein.
      
      „Komm schon Mione, du solltest es ausprobieren!“
      
      Voller Trotz antwortete sie:
      
      „Und wie soll das gehen?“
      
      „Na, wir nehmen dich in die Mitte, wie bei einem Sandwich.
      
      Ich habe das schon einmal gemacht.“
      
      „Okay, lasst es uns tun!“
      
      „Prima das ist der richtige Geist von Gryffindor!
      
      Am Besten starten wir unsere Aktion 'Drei fliegen auf einem Besen' nahe dem verbotenen Wald
      
      Ende
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Eine Sache der Gewöhnung
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Der Vielseitigkeit wegen und damit Cura *wink und zwinker* nicht allzu schlecht von mir denkt, mal
wieder ein etwas anderes Thema. Ich bedanke mich bei Lord_Jamal, Eo-Lahalia, Cura und Oachkatzl für die
Reviews. Dies ist mal wieder ein Drabble, das man mitunter zweimal und sehr genau lesen muss, um es zu
verstehen. Ein kleiner Tipp, das Nachwort ist ein Wink mit dem Zaunpfahl ;)
      
      -o-o-o-
      
      Eine Sache der Gewöhnung
      
      Hermione hörte das Lachen und Hänseln schon von weitem.
      
      Als Schulsprecherin wollte sie lieber nach dem Rechten sehen.
      
      Sie fand eine Gruppe von jüngeren Schülern, die alle eine neue Erstklässlerin umringt hatten.
      
      Es waren keine Slytherin dabei, doch das wunderte Hermione nicht.
      
      Sie zog das Mädchen aus der Mitte und schickte die anderen davon.
      
      „Mach dir nichts draus, Holly.
      
      Sie werden sich daran gewöhnen.
      
      Und du auch.“
      
      Das schüchterne Mädchen nickte.
      
      Als Kind aus einer Zaubererfamilie hatte sie die Witze zuerst nicht verstanden.
      
      Nur langsam gewöhnte sie sich daran.
      
      Sie hatte es nicht leicht, die kleine Schwester von Oliver Wood.
      
      Ende
      
      A/N: Dieses Drabble widme ich meinem Ehemann, über dessen Namen (bei ihm ist es allerdings nur der
Nachname) schon mehr als einmal geschmunzelt wurde. 
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Der Teufel steckt im Detail
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es wird weiter gedrabblet ;) Vielen Dank an Dea1963, Lord_Jamal, lolaine und Cura für die
Reviews. 
      
      -o-o-o-
      
      Der Teufel steckt im Detail
      
      Ein leises Geräusch erklang durch die geschlossene Tür.
      
      Neugierig wollte Ron nach der Klinke greifen um sie zu öffnen.
      
      Da wurde er von Hermiones Arm festgehalten.
      
      Mach es nicht, Ron!
      
      Harry ist nicht alleine da drinnen.“
      
      Ihr grinsendes Gesicht verriet dem Rotschopf, warum er nicht stören sollte.
      
      „Und mit welchem Mädchen ist er zusammen?“,
      
      konnte der Zauberer sich nicht verkneifen zu fragen.
      
      „Mit wem er zusammen ist, errätst du nie!“, war die provokante Antwort.
      
      Die Namen sämtlicher Mitschülerinnen riefen immer nur ihr Kopfschütteln hervor.
      
      Er gab auf.
      
      Schließlich öffnete sich die Tür und heraus trat ein ziemlich strubbeliger Draco Malfoy.
      
      Ende
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Geheimnis
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und noch ein Drabble. Ich wollte nur erwähnen, dass slash sonst nicht so mein Ding ist, das letzte
Drabble war eher eine Ausnahme. Vielen Dank an Lord_Jamal, Cura, Eo-Lahallia und lolaine fürs Reviewen!
      
      -o-o-o-
      
      Geheimnis
      
      Rons Gesicht verzog sich ungläubig.
      
      Du machst Witze, Harry!“
      
      Das kann nicht dein Ernst sein.“
      
      „Doch, wenn ich es dir sage.
      
      Ich habe gesehen, wie Snape sie auf seinem Schoss hatte und ihr über den Kopf strich.“
      
      „Und Hermione fand das gut? Sieht ihr ähnlich.
      
      Sie wird uns noch ewig unter die Nase reiben, dass Snape doch menschliche Züge besitzt.
      
      Aber sie müsste es doch melden.
      
      Sie ist doch sonst so für die Einhaltung von Regeln.“
      
      „Wird sie auch.
      
      Ich wette, Snape ist nicht begeistert, wenn er davon erfährt.
      
      Ganz schön mutig von Hermione ihre Animagusform als Schlange so auszutesten.“
      
      Ende
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Gehorsam
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und noch ein Drabble. Ich danke Alcina, Lord_Jamal, lolaine, Eo-Lahallia und Cura für eure
Reviews.
      
      -o-o-o-
      
      Gehorsam
      
      „Es ist wichtig, dass du auf Harry Potter acht gibst.“
      
      Immer wieder Potter. Das ging ihm langsam auf den Keks.
      
      Doch Severus nickte und senkte schnell den Kopf.
      
      Es war besser, sich nicht in die Karten schauen zu lassen.
      
      Bei dem alten Mann wusste man nie so genau.
      
      Schließlich beherrschte er Legilimens.
      
      Er war zu mächtig, als das man ihm widersprach.
      
      „Ich möchte, dass du weißt, dass es für die gute Sache ist.
      
      Es ist wichtig für die gesamte Zaubererwelt.“
      
      Wieder versuchte sein Gegenüber ihn zu manipulieren.
      
      Was blieb ihm übrig als zuzustimmen.
      
      Wer widersprach schon gerne dem dunklen Lord.
      
      Ende
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Eine wahre Gryffindor
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es geht weiter. Ich finde es übrigens sehr interessant, wie unterschiedlich, die Drabbles
aufgenommen werden, es lebe die Vielfalt! Vielen Dank fürs Feedback an Lord_Jamal, Eo-Lahallia, Cura und
Alcina. Dieses Drabble entstand durch einen Wettbewerb im Forum Schreiberlingers Treffpunkt. Die kursiv
geschriebenen Worte waren Pflicht.
      
      -o-o-o-
      
      Eine wahre Gryffindor
      
      „Dann nehmen Sie die exakte Menge, sonst gibt es eine Explosion.“
      
      „Professor, Sie haben sie nicht alle.“
      
      Hermiones Satz hallte durch die Kerker.
      
      Es wurde totenstill.
      
      Snape schaute auf und strich halb verworrene Haare aus dem Gesicht.
      
      Sein Blick blieb ausdruckslos, ein Buch mit sieben Siegeln.
      
      Die Gesichter der Slytherins glänzten schon vor Schadenfreude.
      
      Hermiones Mut schien sie zu verlassen.
      
      Sie bemerkte wie ihre Handinnenflächen nass wurden.
      
      Doch sie wusste, dass es jemand hatte sagen müssen.
      
      Denn so konnte es nicht weiter gehen.
      
      Es hätte fatale Folgen für den Unterricht.
      
      „Die letzte Kröte für den Zaubertrank ist Ihnen entwischt, Sir!“
      
      Ende
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Schmerzhaft
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Nachschub! Vielen Dank an meine lieben Reviewer Cura, Lord_Jamal (ich finde Alcinas Vorschlag
gut ;)), Alcina und Eo-Lahallia! Erwähnte ich gelegentlich, dass ich gerne über Hermione und Snape
schreibe? ;)
      
      -o-o-o-
      
      Schmerzhaft
      
      Severus sah zu Hermione hinüber.
      
      Hilflos musste er mit ansehen, wie sie sich vor Schmerzen wand.
      
      Doch er durfte nicht eingreifen.
      
      Er beobachtete, wie die beiden Gestalten sich über die junge Frau beugten.
      
      Er konnte keine Gesichtszüge erkennen, da nur die Augen sichtbar waren.
      
      Die Frau drehte sich herum und Severus erblickte eine lange Nadel in ihrer Hand.
      
      Wieder bäumte Hermione sich auf.
      
      Wie lange würde sie es noch aushalten können?
      
      Da erklang ihre Stimme:
      
      „Ich kann nicht mehr. Lasst mich in Ruhe!“
      
      Hätte er das geahnt, wäre es nie soweit gekommen.
      
      So hatte er sich eine Geburt nicht vorgestellt.
      
      Ende
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Öfter mal was Neues
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es geht weiter, diesmal zur Abwechslung mal mit anderen Charakteren. Es ist wieder ein
Wettbewerbs-Drabble und diesmal war der Titel vorgegeben. Vielen lieben Dank an Lord_Jamal, Cura,
Alcina und Eo-Lahallia für euer Feedback!
      
      -o-o-o-
      
      Öfter mal was Neues
     
      Sie betrachtete sein Gesicht genau.
      
      Ihre Frage beschäftigte ihn, das konnte sie erkennen.
      
      Nach längerem Warten kam dann die Antwort.
      
      „Was um alles in der Welt soll das?“, polterte er los.
      
      Wie kommst du auf solch eine merkwürdige Idee, Petunia?
      
      Es hat doch auch immer so funktioniert.“
      
      Vernon bekam einen roten Kopf.
      
      Er holte tief Luft und fuhr dann fort.
      
      „Dabei dachte ich, es wäre dir so recht gewesen, die ganzen Jahre.“
      
      „Ist ja schon gut, Vernon.
      
      Reg dich nicht so auf!
      
      Ich dachte, es würde eine kleine Abwechslung sein,
      
      wenn wir beim Sex einfach mal das Licht anlassen würden.“
      
      Ende
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Tiefer
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ich hoffe, ihr habt euch beim letzten Drabble nicht zu sehr gegruselt ;) Vielen Dank an Lord_Jamal,
Eo-Lahallia, Cura und Alcina für eure Reviews. 
      
      -o-o-o-
      
      Tiefer
      
      „Tiefer, Severus, tiefer!“
      
      Er hörte, wie sie laut aufseufzte.
      
      Sofort reagierte er und kam der Aufforderung der jungen Hexe nach.
      
      Vor lauter Anstrengung standen ihn die Schweißperlen auf der Stirn.
      
      Auf was hatte er sich da eingelassen.
      
      Und dann noch mit ihr.
      
      Mit der Schulsprecherin, der größten Besserwisserin, die Hogwarts je gesehen hatte.
      
      Wie hatte das passieren können.
      
      Nun, Hermione Granger war sehr überzeugend gewesen.
      
      Doch dass es einmal so weit kommen könnte, hatte er nicht geahnt.
      
      Er verfluchte den Tag, an dem er sich von Dumbledore und Granger hatte überreden lassen,
     
      für den bunten Abend eine Gesangseinlage zu geben.
      
      Ende
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Der Mann ihrer Träume
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und es geht weiter! Ich bedanke mit bei Lord_Jamal, Eo-Lahallia und Cura fürs Reviewen. Das neue
Drabble ist gleichzeitig ein Akrostichon, was bedeutet, dass die Anfangsbuchstaben der einzelnen Sätze ein
Wort ergeben. Und auch dieses Drabble ist durch einen Wettbewerb im ST entstanden.
      Das Wort, in dem Fall der Name war vorgegeben.
      
      -o-o-o-
      
      Der Mann ihrer Träume
      
      Drabble und Akrostichon 
      
      -o-o-o-
      
      Sein Gang war geschmeidig wie der einer Katze.
      
      Ein Schauer lief ihr über den Rücken, wenn sie seine seidige Stimme vernahm.
      
      Völlig fasziniert betrachtete sie den Zauberer, wie er dort in seiner typischen schwarzen Kleidung am
Kessel stand.
      
      Er war mit allen Sinnen darauf konzentriert, den Zaubertrank umzurühren.
      
      Rote, nebelige Schwaden zogen zu ihr hinüber.
      
      nsichtbare Fäden schienen die junge Frau in seine Richtung zu ziehen und sie stand wie hypnotisiert auf,
um auf ihn zu zugehen.
      
      
      Sue nahm die Finger von der Tastatur und stellte wieder einmal fest, dass sie zu viel Zeit mit dem
Schreiben von Fanfiction verbrachte.
      
      Ende
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Nötig
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Noch'n Drabble :) Dieses Drabble ist ziemlich AU, ich habe es vor Band 6 geschrieben. Vielen Dank
an Lord_Jamal, Eo-Lahallia und Cura für die Reviews. 
      
      -o-o-o-
      
      Nötig
      
      „Komm schon, Severus, gib's mir, ich brauche es.
      
      Jetzt sofort!“, stöhnte Hermione Granger.
      
      Sie stand in der Tür zu seinen privaten Räumen.
      
      Severus Snape schaute sie an und verzog das Gesicht zu einem Grinsen.
      
      Wer hätte gedacht, dass seine liebe Kollegin das zugeben würde.
      
      Doch es war richtig. Sie sah aus, als hätte sie es dringend nötig.
      
      Er ging schnurstracks auf sie zu und fingerte an seiner Hose.
      
      Endlich hatte er es geschafft und ihn befreit.
      
      „Wenn es so dringend ist“, dehnte er die Worte,
      „da hast du es!“
      
      Er überreichte ihr den Behälter mit dem widerlich schmeckenden Anti-Kater Gebräu.
      
      Ende
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Moderne Methoden
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Auch hier geht es weiter. Ich danke Alcina (dir gleich dreifach), Eo-Lahallia und Lord_Jamal für
eure Reviews. Das Drabble ist HG/SS - mal wieder :D
      
      -o-o-o-
      
      Moderne Methoden
      
      
      Severus schaute skeptisch auf das Teil, das Hermine angeschleppt hatte.
      
      „Muss das wirklich sein?
      
      Können wir es nicht weiterhin auf normale Weise tun?
      
      Du weißt doch, dass ich diesen Muggelgeräten nicht traue?
      
      Und was steht da überhaupt drauf?
      
      Normal, Schnell, Französisch??“
      
      Er betrachtete das Ding zweifelnd.
      
      „Wie soll das denn funktionieren?“
      
      „Das werde ich dir gleich sagen, mein Lieber“,
      
      erwiderte Hermine und schnappte sich die Gebrauchsanleitung.
      
      Kurze Zeit später erklärte sie in ihrer besserwisserischen Art:
      
      „Bei diesem Programm ist die Knetphase und die Aufgehphase verlängert.
      
      Das Brot, das der Automat bäckt, ist allerdings, anders als du vielleicht dachtest, kein Baguette.“
      
      Ende
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Tischgespräch
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Da das Wetter wieder nachlässt, hoffe ich, euch wenigstens mit meinen Drabbles aufheitern zu
können. Vielen lieben Dank an Lord_Jamal und Cura für ihre Reviews. 
      
      -o-o-o-
      
      Tischgespräch
      
      Professor Snape lief mit fliegender Robe an den Tischreihen der Häuser entlang.
      
      Schlecht gelaunt suchte er einen Grund, um Schüler zu maßregeln.
      
      In dem Augenblick vernahm er Grangers Stimme:
      
      „Vögeln sollte man zwei Mal am Tag...“
      
      „Miss Granger“, fuhr er sie an.
      
      „Wie können Sie es wagen solch ein Gespräch bei Tisch zu führen?
      
      Was haben Sie zu Ihrer Verteidigung zu sagen, bevor ich Ihnen Punkte abziehe?“
      
      Verwundert, aber völlig frei von Scham, entgegnete die Schulsprecherin:
      
      „Ich verstehe Ihre Aufregung nicht, Sir.
      
      Ich war noch nicht ganz fertig mit dem Satz.“
      
      Sie lächelte.
      
      „...zwei Mal am Tag frisches Wasser geben!“
      
      Ende
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Vorstellungskraft
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es geht weiter. Vielen Dank an Cura, Lord_Jamal (du kannst mich ja weiterempfehlen ;) und
Eo-Lahallia für die Reviews.
      
      -o-o-o-
      
      Vorstellungskraft
     
      Hermione stürmte nach der Zaubertrankstunde aus den Kerkern.
      
      Mit diesen Emotionen musste sie kurze Zeit alleine sein.
      
      Mal wieder hatte Snape es geschafft, sie durcheinander zu bringen.
      
      Sie musste sich abreagieren oder jeder würde merken, was mit ihr los war.
      
      Also stellte sie sich vor, wie sie es mit Snape tat.
      
      Wie sie ihre Hand langsam ausstreckte um ihn zu erreichen.
      
      Ja, das war gut.
      
      Sofort fühlte sie sich besser.
      
      Auch wenn dies nur ihre Vorstellung war, genoss sie es in vollen Zügen.
      
      Sie musste unwillkürlich grinsen.
      
      Es war schon geil sich vorzustellen, wie sie Snape eine schallende Ohrfeige gab.
      
      Ende

25



Lästige Angelegenheit
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Noch'n Drab:). Ich bedanke mich bei Dank an, Lord_Jamal Eo-Lahallia und Cura für die eure treuen
Reviews!
      
      -o-o-o-
      
      Lästige Angelegenheit
      
      Hermione schaute auf den Boden ihrer Badewanne und sah zu,
     wie die roten Rinnsale zum Abfluss liefen.
      
      Leise seufzte sie auf.
      
      Alle vier Wochen dasselbe.
      
      Sie hasste das ganze Drumherum.
      
      Immer war da diese Unbequemlichkeit, diese Schmiererei.
      
      Warum hatte noch niemand einen gescheiten Zauber erfunden,
     um es den Frauen bequemer zu machen?
      Es war allerdings nicht leicht, wenn es permanent halten sollte.
      
      Sie hatte es ausprobiert.
      
      Für ein paar Stunden ging es, aber dann kam die böse Überraschung.
      
      Also blieb nur die Muggelmethode.
      
      Doch wieso nur war sie damals auf die Idee gekommen,
     sie müsse sich ihre Haare rot färben.
      
      Ende
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Gerüchte
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Nicht, dass ihr meint, das wäre schon alles :) Ich sage vielen Dank an Lord_Jamal (so ist das halt mit
den Drabbles und ihren Pointen :) Hauptsache, du verlierst die Lust am Lesen nicht), Eo-Lahallia und Cura
für eure Reviews. 
     Das neue Drabble stammt wieder aus einem Wettbewerb des ST. Die kursiv geschriebenen Worte waren
vorgegeben und es sollte sich um Mädels drehen.
      
      -o-o-o-
      
      Gerüchte
      
      
      „Das ist eine Unverschämtheit, Parkinson!“, giftete Hermione die Slytherin an.
      
      „Wie kommst du nur dazu, solch ein Gerücht in die Welt zu setzen?“
      
      „Du hast doch selbst gesagt, keine Chance, dass ich das schaffe.
      
      Aber wie du siehst, Granger, bin ich halt ein Profi.“
      
      Starrköpfig schaute Hermine Pansy an.
      
      „Jetzt mal Schluss mit Höflichkeit und dem heißen Brei.
      
      Astrologisch gesehen hast du ganz Recht, dass ich noch Jungfrau bin.
      
      Was das andere angeht…“
      
      Sie sah grinsend zu der Ecke, wo ein paar Slytherin ins Gespräch vertieft standen, 
      wurde leicht rot und fuhr genüsslich fort:
      
      „Da solltest du mal Draco fragen!“
      
      Ende
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Zukunft
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Nachschub ;) Ich bedanke mich bei Lord_Jamal (das überlasse ich der Phantasie der Leser :D),
Eo-Lahallia und Cura für ihre Reviews.
      
      -o-o-o-
      
      Zukunft
      
      Hermione schaute von ihrer Schulaufgabe auf.
      
      Harry und Ron sahen sich grinsend an.
      
      Neugierig wartete sie auf einen Kommentar.
      
      Harry äußerte sich mit betont lässiger Stimme:
      
      „Hermione ist in allen Fächern die Beste.“
      
      „Also, mit Wahrsagen hat sie es nicht so … “
      
      Rons Provokation war eindeutig.
      
      Die Freundin beschloss mitzuspielen.
      
      „Wahrsagen! Was ist denn schon dabei?“
      
      „Nun, Professor Trelawney meint, du hast nicht die richtige Aura.“
      
      „Ich werde euch zeigen, wie gut ich wahrsagen kann.
      
      Zieh dir ein Haar aus und gib es mir, Ron!“
      
      Er folgte ihrer Aufforderung.
      
      „Ich sehe,… wenn du so weitermachst,… bekommst du bald eine Glatze!“
      
      Ende
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Endlich
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Sorry, dass ich mir so viel Zeit gelassen habe, ich gehe gerade in einem anderem Fandom (Stargate
SG1) fremd ;) Vielen Dank an meine treuen Reviewer Lord_Jamal, Eo_Lahallia, Cura und Alcina (das nenne
ich intensives Nachholen beim Reviewen! Einen dicken Dankesknuddler dafür).
     Das neue Drabble ist ebenfalls durch einen Wettbewerb im Schreiberlingers Treffpunkt entstanden. Es ging
sollte mindestens eine Dreier-Alliteration enthalte, entstand vor HP 7 und ist damit AU.
      
      -o-o-o-
      
      Endlich!
      
      
      Mondlicht malte mysteriöse Muster auf den verschlungenen Pfad.
      
      Sie standen sich gegenüber und starrten sich hasserfüllt an.
      
      Rote Augen blitzten in grüne.
      
      Einen scharfen Schmerz spürend ging Harry zu Boden.
      
      Seine Narbe brannte wie flüssiges Feuer.
      
      Sofort schloss er die Augen.
      
      Du darfst nicht aufgeben!
      
      Diese Worte wirbelten wieder und wieder in seinem Kopf.
      
      Wie von weitem vernahm der Zauberer eine Stimme:
      
      Sieh mal! Schnell, hole Professor Snape!
      
      Er wird gleich Hilfe brauchen!“
      
      Harry Potter versuchte die Augen wieder zu öffnen. 
      
      „Willkommen zurück, Mr. Potter!“
      
      „Wo bin ich?“
      
      „Muggel-Hospital, Sie haben ziemlich lange… geschlafen.
      
      Sieben Jahre, um genau zu sein.“
      
      
      Ende
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Schicksal
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Auch hier ein Update. Vielen Dank an Lord_Jamal (das Drab sollte nicht witzig sein, sondern einfach
nur überraschen), Cura und Eo-Lahallia für die Reviews. Dieses Drabble habe ich für den letzten Wettbewerb
hier bei HP-XPert geschrieben und es hat mir immerhin den 2. Platz in seiner Kategorie eingebracht
*versucht bescheiden zu wirken, grinst aber breit*
      
      -o-o-o-
      
      Schicksal
      
      Ein jeder weiß es, es ist ein Wunder, dass ich überlebt habe.
      
      Es gibt Bücher darüber.
      Es gibt Studien, die sich mit dem Thema befassen.
      
      Und alle meinen eindeutig, dass es geradezu unmöglich sei, dies zu überleben.
      
      Damit bin ich einzigartig auf der ganzen Welt.
      Damit bin ich auserwählt!
      
      Das Schicksal hat mir also einen besonderen Stellenwert eingeräumt.
      Ich habe das inzwischen begriffen und bin bereit.
      
      Ich werde mich meiner Aufgabe stellen.
      Meine Aufgabe ist es, die Welt in Ordnung zu bringen und das werde ich tun.
      
      Liebe und Fürsorge notwenig zum Überleben? So ein Unsinn!
      
      Ich bin Lord Voldemort!
      
      Ende
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Wer hätte das gedacht?
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Nachdem mein Urlaub jetzt vorbei ist, gibt es auch wieder ein Update. Vielen Dank an Lord_Jamal,
Eo- Lahallia und Alcina für eure Reviews. Das neue Drabble entstand kurz nachdem ich Buch 7 einigermaßen
verarbeitet hatte ;)
      
      -o-o-o-
      
      Wer hätte das gedacht?
      
      
      Severus Snape warf der kleinen noch einen letzten Blick zu.
      
      Sie verschwand hinter der nächsten Ecke,
      
      jedoch nicht ohne ihn nochmal verträumt anzusehen.
      
      Er seufzte auf, als er daran dachte, dass schon bald die nächste auftauchen würde.
      
      Die vielen Damen waren ja wirklich nett.
      
      Und dennoch war es sehr anstrengend.
      
      Er war ihren Wünschen auch gar nicht abgeneigt.
      
      Im Gegenteil, endlich konnte er seine Potenz voll ausschöpfen.
      
      Und sie kamen in Scharen zu ihm.
      
      Ob Albus das vorher schon geahnt hatte?
      
      Ob es allen so erging im nächsten Leben?
      
      Er jedenfalls war froh, dass er jetzt ein Kaninchen sein durfte. 
      
      Ende
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Loyalität
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es geht weiter. Vielen Dank an Lord_Jamal, Alcina, Hermione_Snape, S_ACD, Eo- Lahallia und
Cura für eure Reviews! 
     Dieses Drabble entstand vor der deutschen Herausgabe von Band 7 und durfte keine Spoiler enthalten.
Man sollte ein nichtlustigen Drabble schreiben mit Snape als Nebenfigur.
     
      -o-o-o-
      
      Loyalität
      
      „Wie können Sie das sagen, nachdem er …“
      
      Professor McGonagall schluckte und Tränen schimmerten in ihren Augen.
      
      „Dumbledore ist tot. Er hat ihn umgebracht!“
      
      „Das glauben Sie. So soll es aussehen.
      
      Alle sollen das denken.
      
      Doch er ist Meister der Verstellung und Täuschung.
      
      Slytherin eben!
      
      Snape tut das Richtige. Ich weiß es!
      
      Für die richtige Seite.
      
      Nicht für die Todesser, die Squibs wie mich verachten.“
      
      Unter seinem Tarnumhang starrte Harry Filch an.
      
      So viele Worte von diesem Mann - das war ungewöhnlich.
      
      Leise und kopfschüttelnd entfernte sich Harry.
      
      Doch seit diesem Moment gab die leise Stimme in seinem Inneren keine Ruhe mehr. 
      
      Ende
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Auf dem Holzweg
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ich bedanke mich bei Lord_Jamal, Alcina und Cura für die Reviews und freue mich, dass auch das
ernstere Thema gut angekommen ist. 
      
      -o-o-o-
      
      Auf dem Holzweg
      
      Vorsichtig sah Minerva sich um.
      
      Die Fasane, die von der Decke baumelten, irritierten sie ein wenig.
      
      Warum mussten sie sich auch unbedingt bei Hagrid treffen?
      
      Aber Albus hatte darauf bestanden.
      
      Professor McGonagall sah, dass auch Snapes Gesicht sich verzog.
      
      Doch was war das für ein Kommentar von ihm?
      
      Hatte sie richtig verstanden?
      
      Holz vor der Hütte?
      
      Und warum grinste er sie dabei so an?
      
      Ihre Augen verengten sich und sie spürte, wie Ärger in ihr hochkam.
      
      Währenddessen war Albus aufgestanden und hatte die Tür geöffnet.
      
      Minervas Mund, schon zum Protest geöffnet, schloss sich wieder.
      
      „Mr. Wood, kommen Sie doch herein!“
      
      Ende
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Eine andere Art von Wurm
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ein kleines Update. Einer meiner Beiträge zu der 'Sing along'-Challenge des Forums
Schreiberlingers Treffpunkt, das sich leider vor kurzem aufgelöst hat. Pflicht war ein Drabble, das eine Zeile
aus einem Liedtext enthält. Vielen herzlichen Dank an Eo_Lahallia, lady potter, Cura und Alcina für eure
Reviews zum vorherigen Drabble! 
      
      -o-o-o-
      
      Eine andere Art von Wurm
      
      Jeder braucht sein Hobby! 
      
      Und Muggelquälen war eine echte Abwechslung. 
      
      Die Todesser, besonders Wurmschwanz, nervten unbeschreiblich.
      
      Zuerst war es angenehm entspannend gewesen. 
      
      Doch dann waren da dieser Mann und seine Gedanken.
      
      Darin war etwas, dass Voldemort nicht abschütteln konnte.
      
      Wie ein Fluch verfolgten sie ihn.
      
      Kein Zauber half, sie loszuwerden.
      
      Lord Voldemort bemerkte, wie er leise vor sich hin sang.
      
      „I believe I can fly…“ 
      
      Wut stieg in ihm hoch.
      
      Mit geschlossenen Augen suchte er eine Lösung.
      
      Grimmig hörte er noch immer das Lied in seinem Kopf.
      
      Dann öffnete er die Augen und… schwebte einen halben Meter über dem Boden.
      
      Ende
      
      Der Text 'I believe I can fly' stammt von dem gleichnamigen Song von R. Kelly.
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Zeichen
Callies kleine Drabblesammlung
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Noch ein Sing-Along-Drabble, diesmal etwas ernsterer Natur und es ist wieder ein Doppeldrabble.
Vielen Dank an Cura und S_ACD für eure Rückmeldung!
      
      -o-o-o-
      
      Zeichen
      
      
      Deine Stimme ertönt durch das Schulleiterbüro. Kalt und Unheil verkündend.
     
     Ich betrete den Raum und eile zu meinen Schülern, bereit sie, so gut ich es vermag, zu beschützen. Dein
Blick ist undurchdringlich und distanziert, als du verkündest, die Strafe für den versuchten Diebstahl selbst zu
bestimmen.
      
      Ich bange um die Schüler, die mit rebellischem Blick auf dein Urteil warten. 
      
      Und wieder schaue ich dich an, versuche zu verstehen, was in dir vorgeht. 
     Ich dachte, dich zu kennen. Auch ich hatte dir vertraut, genau wie er, und doch hast du ihn…
      
      Und wieder der Zweifel, der Gedanke, dass da etwas nicht stimmt, das klassische Dilemma zwischen dem
Kopf und dem Herzen. 
     
     Mein Herz ist nicht überzeugt von deiner Schuld und in ganz wenigen Momenten, wenn unsere Blicke sich
treffen, ist da dieses kurze Flackern, diese Sekunde des Zögerns, als wolltest du mir etwas sagen.
      
      Mein Kopf zählt die Fakten auf und diese sagen ganz klar: Mörder!
      
      Und dennoch warte ich auf ein Zeichen, eine Geste, die mich vom Gegenteil überzeugt. 
      
      Da! Du schickst die Schüler mit Hagrid in den Verbotenen Wald. Eine verhältnismäßig milde Strafe. Ist
dies das Zeichen? Deine Augen bleiben ausdruckslos, ohne jeden Hinweis! 
      
     Wie kann ich sicher sein?
      
      Ende
      
      Die Liedtextzeile: “das klassische Dilemma zwischen dem Kopf und dem Herzen” oder im Original: “the
classical dilemma between the head and the heart” stammt aus dem Song “The head and the heart” von Chris
de Burgh.
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Spaß ist, was ihr draus macht
Callies kleine Drabblesammlung
     
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ich bedanke mich bei Cura für die Review! Die nächsten Drabbles sind aus einer kleinen Reihe, die
im Rahmen eines Wettbewerbs entstanden sind. Es ging darum, einen Werbeslogan in ein Drabble
einzubauen. Dies ist das erste Drabble.
      
      
      Spaß ist, was ihr draus macht
      
      -o-o-o-
      
      „Ich liebe es!“, meinte Ginny und grinste zufrieden.
      
      „Bin ich schon drin?“, fragte Harry.
      
      „Nichts ist unmöglich“, kommentierte sie.
      
      „Wie uncool“, wendete Ron ein, der sie beobachtete.
      
      „Ich kann so wie du!“
      
      „Na klar, dann mach dein Ding!“ 
      „Aber …“
      
      „Es wird jetzt nicht gekniffen. Geht nicht, gibt's nicht!“
      
      „Besorg's dir doch einfach.“ 
      
      „Ich bin doch nicht blöd!“
      
      „Was ist? Nimm zwei!“
      
      „Spaß ist, was ihr draus macht.
      
      Das nenn ich: Mitten drin statt nur dabei.“
      
      Da kam Hermine vorbei.
      
      „Und klappt's?“
      
      „Nicht immer, aber immer öfter.“
      
      „Meint ihr denn, ihr könnt euch auch mal wieder von Harrys neuem Gameboy losreißen?“
      
      
      Ende
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      A/N: Die Werbesprüche habe ich mir von folgenden Filmen ausgeliehen: Mc Donald, AOL, Toyota, LBS,
Kandoo (Pampers), Hagebaumarkt, Praktiker Baumarkt, Real, Media Markt, Stork (Nimm 2), Fanta, DSF und
Clausthaler ausgeliehen. 
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Lebensart
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Das zweite Drabble aus der Marketing-Reihe ist zwar von der Jahreszeit nicht ganz korrekt
hochgeladen, aber ich hoffe, das macht nichts. Ach und ich bin ab jetzt sparsamer mit dem Sprüchen ;) Mein
Dank geht an Eo-Lahallia und Cura für ihre Reviews!
      
      Lebensart
      
      -o-o-o-
      
      „Und, was meinst du dazu. Albus?“
      
      „Das kann nicht dein Ernst sein, Minerva“, bemerkte Dumbledore.
      
      „Also, ich weiß nicht, was du hast.“
      
      Die beiden befanden sich in Minervas Privaträumen.
      
      Soeben hatte sie ihm ihre neueste Weihnachtsdekoration gezeigt.
      
      „Ich will ja nicht meckern, aber muss es denn immer traditionell sein?
      
      Ich weiß, du bist Schottin und das durch und durch - aber das hier!“
      
      „Ich weiß gar nicht was du willst, Albus.
      
      Das neue Motto heißt doch: Geiz ist geil!“, antwortete McGonagall trocken 
     und rückte den Spiegel hinter dem Gesteck mit der Kerze zurecht.
      
      „Dann feiere ich den zweiten Advent eben alleine.“
      
      Ende
      
      A/N: Der Werbespruch ist von Saturn geborgt 
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Ansprüche
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und noch ein Drabble aus der Marketing-Reihe. Zur Vorwarnung, ich hoffe, ihr kennt mein
Liebingspairing ;) Vielen Dank an S_ACD fürs Reviewen!
      
      Ansprüche
      
      -o-o-o-
      
      Überraschendes Schweigen folgte dem Ausruf des Zaubertränkemeisters.
      
      Das gesamte Lehrerkollegium konnte nicht fassen, was es da gehört hatte.
      
      Die Person, die es am wenigsten fassen konnte war Hermione.
      
      Sie hatte Snape als Kollegen schätzen gelernt … und mehr als das.
      
      Aber das hatte sie nicht erwartet.
      
      Was er vorhatte, würde ein Fortschritt sein.
      
      Eine neue Ära der Zusammenarbeit zwischen Muggeln und Magiern.
      
      Sie wusste noch nicht, was er genau vorhatte.
      
      Aber es konnte nur gut werden.
      
      Noch einmal wiederholte Snape seine Forderung:
      
      „Ich will Kühe!“
      
      Der Schulleiter stimmte durch Nicken zu.
      
      Hermione fiel nur eins dazu ein.
      
      Leise sagte sie: Muh!“
      
      Ende
      A/N: Diesen Werbespruch gab es mal bei TUI.
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Revanche
Callies kleine Drabblesammlung
     
     Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Ich glaube, dieses Drabble wird euch überraschen. Bin schon gespannt, was ihr von der Idee haltet.
Ein dickes Dankeschön an Eo-Lahallia und Cura für euer Feedback! 
      
      
      Revanche (Doppeldrabble)
      
      -o-o-o-
      
      „Wer hat's erfunden?“
      Snapes höhnische Stimme rollte die Rs mit Genuss.
      
      Es war eine Woche nach den ZAG Prüfungen.
      Dieses Mal war es James Potter, der Kopf über in der Luft baumelte.
      Von Black, Lupin und zum Glück auch von Pettigrew war nichts zu sehen.
      
      „Ich weiß es nicht! Wirklich!
      Ich habe den Spruch irgendwo aufgeschnappt.“
      
      „Ich will dir sagen, von wem der Spruch stammt.
      Von mir! Und dieser hier auch:
      Muffliato“, flüsterte Snape so leise, dass selbst James ihn nicht verstand.
      
      Dann zog er eine Phiole aus dem Umhang.
      „Dieser Trank wird dich dazu bringen, der Person, der du die größten Emotionen entgegen bringst, 
      deine ewige Liebe zu beteuern und sie ununterbrochen damit zu verfolgen.
      Du wirst dich zum absoluten Idioten machen und das vor der ganzen Schule.“
      
      Snapes dachte schon mit Vorfreude daran, was Evans dazu sagen würde.
      Es war nicht zu übersehen, wem Potter hinterher schaute.
      
      Severus nötigte James, einen kräftigen Schluck davon zu trinken.
      Dann beendete er den Spruch mit einem Schwung seines Zauberstabs.
      James fiel mit lautem Krachen auf den Boden.
      
      Er stand mit leicht glasigen Augen auf und blickte seinen Gegner an.
      Mit einem Lächeln sagte er:
      „Severus, ich muss dir etwas gestehen!“
      
      Ende
      
      In diesem Fall ist der Werbespruch von Ricola ausgeliehen. 
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Im Dunklen ...
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und weiter geht es mit den Marketingdrabbles. Vielen Dank an Eo-Lahallia und Cura für eure
Reviews. Ich hab doch gewusst, dass ich euch überraschen konnte ;) 
      
      Im Dunklen ...
      
      Es war dunkel und kalt hier unten.
      Auch dieser enge Karren erregte nicht gerade Rons Sympathie.
      Hermione hatte drauf bestanden, dass sie mitkamen.
      Ron saß direkt hinter Hermine mit Harry im Nacken.
      Sie fuhren mit rasender Geschwindigkeit.
      Endlich hielten sie an.
      Hermine sagte etwas.
      Hatte er wirklich richtig gehört?
      Musste wohl so sein; er spürte Harrys Grinsen.
      Die Aufforderung ließ Ron sich nicht zweimal sagen.
      Er setzte sie in die Tat um.
      Klatsch hatte er eine Ohrfeige bekommen.
      Hermine stöhnte.
      „Ich vergesse immer, wie wenig du dich mit Muggeln auskennst.
      'Ran an die Möpse', war mal so ein dämlicher Lotto-Werbespruch!“
      
      Ende
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Daneben
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Irgendwie sind die Marketing-Drabbles alle ein wenig schräg, fürchte ich. Hoffentlich gefällt euch
das nächste. Wenn nicht, dürft ihr das gerne auch äußern. Vielen Dank an S_ACD und Cura für eure Reviews!
     
      Daneben
      
      Minerva schaute auf das Tuch vor ihr.
      Es verbarg eine Tüte mit Zitronenbonbons und andere Leckereien.
      Das grelle Licht ließ ihre Augen tränen.
      Albus hatte sie überrumpelt bei einer Muggel-Fernsehshow mitzumachen.
      Über ihnen prangerte in großen Lettern:
      Wie gut kennen Sie Ihren Partner wirklich?
      Der Moderator sagte gerade:
      „Kommen wir zur Frage: 'Was haben unsere Gäste für ihren Partner eingekauft'.
      Haben sie den richtigen Geschmack getroffen?“
      Die Tücher wurden entfernt.
      Entsetzt betrachtete Minerva die Gegenstände auf Albus' Platz.
      Sie sah ihn anklagend an.
      Er zuckte nur entschuldigend mit der Schulter und zeigte auf ein großes Plakat.
      Katzen würden Whiskas kaufen.
      
      Ende
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Die richtige Taktik
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Es geht schräg mit den Marketing-Drabbles weiter ;) Vielen lieben Dank an reewa für das tolle
Feedback, eine ausführliche Antwort gibt es per PN.
      
      -o-o-o-
      
      Die richtige Taktik?
      
      
      Mit hochgezogenen Augenbrauen starrte Severus auf das Schild.
      
      Das konnte nicht wahr sein!
      
      Dass sein Meister Ideen hatte, die sich seiner Logik entzogen, war er gewohnt.
      
      Aber ob diese Taktik Erfolg versprechend war, wagte er zu bezweifeln.
      
      Das musste ihm dieser Muggel eingeredet haben. 
      
      Dieser Gefangene, der den Dunklen Lord so gerissen umschmeichelt hatte.
      
      Dieser 'Marketing Designer', was immer das war.
      
      Wenn der Meister allerdings auf ihn hörte 
      
      und meinte, er müsse für seinen 'Verein' werben…
      
      Noch immer schaute Snape auf das riesige Plakat mit dem Todessermal.
      
      Darunter stand in großen Lettern:
      
      Wo du gern bist, weil man gut isst!
      
      Ende
      
      A/N: Für die, die es nicht erkannt haben, diesen Werbespruch habe ich von Mc Donald's
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Wollen und Nichtwollen
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und noch ein Marketing-Drabble und es ist AU ;) Vielen Dank an reewa, Cura und S_ACD für eure
Reviews! 
      
      -o-o-o-
      
      Wollen und Nichtwollen
      
      Mit einem für sie untypischen törichten Grinsen verließ Ginny den Unterrichtsraum.
      
      „Ginny, alles okay?“, fragte Luna die Freundin besorgt.
      
      Die Rothaarige nickte, behielt aber den glasigen Blick bei.
      
      „Tolle Vorstellung, Gin!“, konnte sich Colin Creevy nicht verkneifen zu sagen.
      
      „Dieses Herumschwänzeln um Snape war echt cool“.
      
     Der Fünftklässler grinste breit und schaffte es geschickt, Lunas Tritt auszuweichen.
      
      Derweil meinte Ginny verträumt:
      
      „Ich weiß gar nicht, was ihr wollt.
      
      Snape, wer kann dazu schon 'Nein' sagen?“
      
      Überrascht sahen Colin und Luna sich an.
      
      „Meinst du nicht, du übertreibst?
      
      Natürlich hast du in dem Fall Recht, aber das war der Imperius!“
      
      „Wirklich?“
      
      Ende
     
     A/N: Der Werbespruch stammt von übrigens von Ferrero (Mon Cherie)
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Passiert
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Mein vorläufig letztes Marketingdrabble. Mal wieder total AU und mein Lieblingspairing, aber ihr
dürft euch auch gerne andere Figuren dabei vorstellen ;) Vielen Dank an Cura und reewa für euer Feedback! 
      
      -o-o-o-
      
      Passiert
      
      
      Vergnügte Stimmen klangen aus dem Kinderzimmer.
      
      Dann wurde es plötzlich still.
      
      Hermione horchte auf und sah Severus fragend an, als dieser ins Zimmer gestürmt kam.
      
      Sein Gesicht zuckte und verzog sich angewidert.
      
      „Hermione, schau doch mal nach Anna!“
      
      Seine Frau runzelte die Stirn und fragte alarmiert:
      
      „Was ist denn mit unserer Tochter?“
      
      Severus' Miene verwandelte sich in ein Grinsen.
      
      „Ich sag dazu Fruchtalarm!“
      
      Er versuchte sich verdächtig unauffällig ins Büro zurückzuziehen.
      
      „Halt, mein Freundchen! Fruchtalarm?!?“
      
      Hermione schritt Richtung Kinderzimmer.
      
      Doch Klein-Anna war schneller.
      
      Sie stand auf einmal im Raum, die volle Windel in der Hand und meinte: „Anna nass!“
      
      Ende
      
      Der Werbeslogan ist diesmal von Müller (Froop) ausgeliehen. 
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Zauberhaft
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Auch hier gibt es mal wieder was Neues. Ich musste letztlich beim Hören eines bestimmten Liedes an
den Sing-Along-Drabble Wettbewerb denken und mir ist noch mal etwas in der Richtung eingefallen. Vielen
Dank an Cura für die Review zu letzten Kapitel!
      
      -o-o-o-
      
      Zauberhaft
      
      Harry schaute verstohlen auf seine Uhr. 
     Das Treffen mit den anderen in den Drei Besen hatte ihm großen Spaß gemacht. 
     Er war froh, die anderen wiedergesehen zu haben.
     Ginny hatte indessen Zuhause auf die Kleinen aufgepasst. 
     Doch er war müde vom Quidditch Training am Nachmittag. 
     Der Ex-Auserwählte taxierte seinen besten Freund. 
     Wurde er es dieses Mal schaffen? 
     Würde er rechtzeitig aufbrechen können? 
     Immerhin waren Neville, Luna und Dean dabei. 
     Ron würde es nicht wagen oder? 
     Anderseits wussten sie nichts von Rons Trick.
      
      Es wurmte Harry, das er noch immer nicht herausgefunden hatte, 
     welchen Zauber Ron da verwendete und wie man ihn umging. 
     Sein Freund verbrachte eindeutig zu viel Zeit mit George. 
     Rasch stand er auf. 
     „Ich geh' dann mal. Tschüß ihr Lieben, bis bald!“ 
     Schon wendete sich Harry eilig Richtung Ausgang. 
     Doch da war Ron schon bei ihm, den Zauberstab in der Hand.  
     „Freunde, ihr wollt doch auch nicht, dass Harry schon geht oder? 
     Bestimmt können wir ihn mit einem Lied dazu bringen noch zu bleiben.“ 
     Sofort stimmte der Rothaarige Stab schwingend an: 
     „Why don't you come back please, Harry” 
     Als die anderen einstimmten: 
     „Come back and stay…“, wusste Harry, dass er auch diesmal keine Chance hatte zu entkommen. 
      
      Ende
      
      Die Zeile des Songtextes wurde von mir wegen des Wortspiels angeglichen und stammt aus dem Lied
'Come back and stay' von Paul Young.
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Ein anderer Mann
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Ich habe noch mehere Drabbles aus einer Miniserie gefunden, die ich euch hier präsentiere. Die
nächsten Drabbles gehören also alle zusammen. Über eure Rückmeldung freue ich mich sehr. Danke an
Draysgirl, Cura, hermine-ginny-lily (ja, Snape ist meine Lieblingsfigur) und reewa (gezählt war es mit Word
auf  exakt 200, Open Office, mein aktuelles Programm zählt 203, der Drabbleckeck von drabbles.de meint
201, wobei das don't als zwei Worte gezählt werden. Wem soll ich jetzt glauben? Ich hoffe, der Wille zählt :))
für eure Reviews auch wenn es dafür schon reichlich spät ist.
      
      -o-o-o-
      
      Ein anderer Mann (Familienleben 1)
      
      Der eifersüchtige Severus Snape stürmte in das Wohnzimmer seines Hauses in Hogsmeade.
      Obwohl er tagsüber mit seiner Frau Hermione per Flohnetz gesprochen hatte, blieb er unruhig.
      Ohne seine zweijährige Tochter Kassandra zu beachten, fragte er seine junge Gattin: 
      „Gibt es einen anderen Mann?“
      Die sprachlose Ehefrau zog nur verwundert die Augenbrauen hoch und schüttelte den Kopf.
      Da wandte sich der Zauberer zu seiner Tochter, die gerade mit einem Kinderzauberstab spielte.
      „Kassandra, hat Mutti mit einem Mann per Flohnetz gesprochen?“
      Das kleine Mädchen nickte freudestrahlend.
      Mit anschuldigendem Blick sah der Zauberer zu seiner Gattin.
      „Und Kleine, wer ist der Mann?“
      „Papa.“
      
      Ende
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Strafe muss sein
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Hallo liebe Leser, damit ich weiß, dass noch jemand mitliest, gebt mir ein Zeichen ;)
      
      -o-o-o-
      
      Strafe muss sein (Familienleben 2) 
      
      Schweigen erfüllte den Raum.
      Nur das Summen der Fliegen an der Wand war zu hören.
      Severus wand sich.
      „Tut mir Leid“, brachte er undeutlich heraus.
      In Hermiones Augen glitzerte es verdächtig.
      „Das bedeutet Strafarbeit!“
      Ein Lächeln erschien auf ihrem Gesicht.
      „Ja, Professor Snape“, erwiderte er erleichtert.
      „Da morgen Samstag ist, den ganzen Tag.
      Ich spreche kurz mit Ginny via Flohnetzwerk.“
      Da kam er aber gut weg.
      Ein Tag alleine mit Hermione klang doch viel versprechend.
      Seine Frau kam zurück und sagte zu ihrer Tochter:
      „Kassy, du darfst morgen den ganzen Tag mit Papa spielen,
      Mami geht mit Tante Ginny aus.“
      
      Ende
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Kindermund
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Vielen Dank an reewa, ich habe doch gewusst, dass meine Updates nicht umsonst sind ;)
      
      -o-o-o-
      
      Kindermund (Familienleben 3) 
      
      Die inzwischen fast dreijährige Kassandra lief über Hogwarts Flure.
      Sie steuerte trotz mehrfachen Verbotes die große Halle an.
      Ein fröhlicher Singsang erklang aus ihrem Mund.
      Sie bewegte sich an den Tischen der Häuser vorbei nach vorne.
      Der Schulleiter hatte soeben an sein Glas geklopft.
      In die Stille hinein erklang der Kindergesang:
      „Papa, hat den Größten!“
      Unbefangen wiederholte das Kind den Satz wie einen Refrain.
      Unterdrücktes Gelächter erklang von den Tischen.
      Verstohlene Blicke beobachteten das finstere Gesicht des Zaubertrankmeisters.
      Ein schmunzelnder Dumbledore wandte sich an das Mädchen:
      „Was hat dein Vater?“
      „Mama sagt: 'Papa hat den größten Dickkopf auf der Welt.'
      
      Ende
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Ihr größter Wunsch
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Und wieder lieben Dank an reewa für dein Feedback. Ob das mit dem Namen wirklich so war, weiß
ich nicht, es klang einfach gut ;)
      
      -o-o-o-
      
      
      Ihr größter Wunsch (Familienleben 4) 
      
      Kassandra spielte in ihrem Zimmer.
      Leise betraten Hermione und Severus den Raum.
      „Kassy, kommst du einmal zu uns.
      Mami und Papi möchten dir etwas erzählen.“
      Strahlend lief die Kleine zu ihren Eltern.
      „Du hast uns doch vor kurzem erzählt, dass du dir etwas ganz doll wünscht.
      Dieser Wunsch geht bald in Erfüllung.“
      Hermiones Gesicht begann bei diesen Worten zu strahlen.
      „Ich kriege einen Hund oder ... einen Lernbesen?“
      Nicht ganz, aber du wolltest doch so gern ein Geschwisterchen.
      In ein paar Monaten ist es soweit.
      Was möchtest du denn lieber haben?“,
      fragte Hermione gespannt.
      „Am liebsten hätte ich einen großen Bruder!“
      
      Ende
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Der kleine Unterschied
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     AN: Ein liebes Dankeschön an h+rinlove fürs Feeback. Dieses Drabble hat einen Paten, nämlich meinen
Sohn, der das fast wörtlich so von sich gegeben hat ;)
      
      -o-o-o-
      
      Der kleine Unterschied (Familienleben 5)
      
      Der kleine Montgomery Snape saß im Hochstuhl.
      
      Der Zweijährige fand es gut, heute beide Eltern beim Frühstück dabei zu haben.
      
      Er zappelte herum und versuchte von seinem Stuhl zu klettern.
      
      „Monty, bleib sitzen“, kam es von Hermione.
      
      Dann sah er hinüber zu seiner großen Schwester ?Kaffy'.
      
      Sie unterhielt sich mit der Mutter.
      
      Das konnte er doch auch.
      
      Bloß was sollte er sagen?
      
      Sein Blick ging zwischen Mutter und Schwester hin und her.
      
      Dann öffnete er den Mund:
      
      „Mama un' Kaffy hat Pipifrau.
      
      Monny Pipimann. Papa auch Pipimann.“
      
      Der Junge schaute zu seinem Vater.
      
      „Wir Mama un' Kaffy Pipimann kaufen.
     
      Dranhängen!“
      
      Ende
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Logische Folgerung
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Und noch ein Drabble aus der Familienreihe für das mein Sohn Pate war:D 
     Vielen Dank an XxPiaxX für dein Feedback!
      
      -o-o-o-
      
      Logische Folgerung (Familienleben 6)
      
      
      Kassandra saß mit Eltern und Bruder am Frühstückstisch.
      
      Wie oft an Sonntagen war Patenonkel Albus ebenfalls anwesend. 
      
      Gedanken verloren knabberte das Mädchen an ihrem Toast.
      
      Das war untypisch für die kleine Plaudertasche.
      
      Normalerweise stand das Mundwerk der fast Fünfjährigen kaum still.
      
      Vor ein paar Tagen hatten ihre Eltern mit ihr über ihren Geburtstag gesprochen.
      
      Hermione und Severus hatten mit ihr überlegt, welche Kinder sie einladen wollte.
      
      Sie durfte, wie meistens üblich, pro Lebensjahr ein Kind einladen.
      
      Das schien sie zu beschäftigen.
      
      Plötzlich sah Kassy von Albus zu ihrer Mutter.
      
      „Mama, wenn ich hundert werde, darf ich dann hundert Kinder einladen?“
      
      
      Ende
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Die richtige Antwort
Callies kleine Drabblesammlung
      
      
      Disclaimer: Siehe Kapitel 1
     A/N: Noch ein anderes, älteres Drabble von mir, das ich allerdings ein wenig überarbeitet habe. Das ist
wieder unabhängig von den anderen. Ach ja, ab jetzt gibt's Antworten zu euren Reviews in meinen FF-Thread.
      
      -o-o-o-
      
      Die richtige Antwort
      
      Hermione trat von hinten an ihre Freunde heran.
      „Ich würde sagen, es ist B“, hörte sie Ron sagen.
      Harry überlegte und entgegnete dann:
      „Also ich wäre eher für C.“
      Hermione war erleichtert.
      Sie hatte sich Sorgen um sie gemacht.
      Ihr Verhalten in letzter Zeit war schon auffällig gewesen.
      Sie hingen nur noch zusammen, sprachen über Quidditch oder wirkten ertappt, wenn sie auftauchte. 
      Sie würden doch nicht ineinander... 
      Nein! Ihr persönlich würde es nicht ausmachen, aber eine andere Lösung wäre ihr lieber.
      Mit einem Grinsen sagte sie:
      „Vielleicht solltet ihr einfach jemanden fragen, der es weiß.
      Parvati hat eindeutig Körbchengröße B.“
      
      
      Ende
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